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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 15 der öffentlichen Sitzung am 23.01.2007 

Vorlage Nr. 06-V-36-0041

Baumschutzsatzung

____________________________________________________________________________

Änderungsantrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/ DIE GRÜNEN und FDP 
vom 23.01.2007

Der Beschluss wird mit der Maßgabe gefasst:
Alles, was Industriegebiet ist, ist nicht von der Baumschutzsatzung erfasst.
Der Magistrat wird gebeten, die Karte gegebenenfalls bis zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 08.02.2007 anzupassen.

Beschluss Nr. 0022
 
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Vom Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit und vom Ergebnis der Beteiligung der 
Ortsbeiräte wird Kenntnis genommen.

2. Den in der Anlage 5 zur Vorlage formulierten Beschlussvorschlägen zu den vorgebrachten 
Stellungnahmen wird zugestimmt.

3. Der der Vorlage anliegende Entwurf der „Satzung zum Schutz des Baumbestandes in der 
Landeshauptstadt Wiesbaden (Baumschutzsatzung)“ wird als Satzung beschlossen.

4. Der Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN und FDP vom 
23.01.2007 wird angenommen.

(antragsgemäß Mag 09.01.2007 BP 0035; Ziff. 4 ergänzt durch Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit BP 0022 von 23.01.2007)
  

Tagesordnung III

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .01.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende



- Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit-
Seite 2 des Beschlusses Nr. 0022 vom 23.01.2007

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .01.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .01.2007
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Dezernat VIII
mit der Bitte um weitere Veranlassung zu Ziffer 4 Diehl

Oberbürgermeister
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